
Ueber eine Sendung von Vögeln von den
Aru-Inseln und den Molukken.

Von
August v. Felzeln.

Vorgelegt in der Sitzung vom 3. Juli 1872.

L'ie kaiserliche Sammlung hat kürzlieh durch Hrn. Frank in Amsterdam
eine Anzahl von Vogelarten von den Aru-Iuseln und den Molukken er-
halten, über welche ich eine kurze Mittheilung der geehrten Gesellschaft
hiermit vorlege. Die gedachten Vögel wurden durch Herrn Hoedt, der
früher zu der uaturforschenden Commission für Niederländisch-Indieu
gehörte, an den königl. zoolog. Garten in Amsterdam eingeschickt, wo-
selbst eine Auswahl für die dortige Sammlung getroffen und die andern
Arten Hrn. Frank übergeben wurden. Die Präparation ist eine vorzüg-
liche und bei den Exemplareu ist meistens das Geschlecht, der Fundort
und die Zeit der Erlegung angegeben.

Die Sendung enthielt folgende Arten:

l. Spizaetus Gurneyi (Gray).
Aquila (Heteropus?) Gurneyi G. R. Gray Proceed. Z. S. i860 342,

t. CLXIX — Idem Hand List. Birds I. 11 sp. 97.
Spieaetus Gurneyi Schlegel Mus. Pays-bas Astures 14.
Hab. Batchian (Wallace) Ternate (Bernstein) Aru-Ins., Waigiu,

Gilolo, Morotai. (Gray).
Wir erhielten ein Männchen (Aru 25. Juni 1870), welches der von

Gray gegebenen Abbildung, sowie der Beschreibung SchlegePs gänzlich
entspricht, ausserdem aber ein Weibchen (Aru 11. März 1870) in völlig
oder wenigstens nahezu ausgefärbtem Kleide, was von um so grösserem
Interesse erscheint, als die dunkle Färbung des alten Vogels von Gray
nur vermuthungsweise angegeben ist.

Das Gefieder dieses Weibchens ist dunkelbraun, an der Oberseite
und an der Kehle zeigen die Federn gegen das Ende hin stahlblauen
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Glanz, Flügel und Schwanzfedern sind beinahe gänzlich von letzterer
Farbe; au den Schwanzfedern finden sich noch fast unmerkliche Spuren
früherer Binden. Die Seiten des Leibes und die Bekleidung der Tibien
sind stark mit Weiss gemischt. Die ganze Länge des Vogels beträgt 2' 1",
die des Flügels 1' 9", des Schwanzes 13".

2. Spizaetus lanceolatus Temm.
Spizaetus lanceolatus Temm. Fauna Japon. 8 (Celebes, Borneo) —

Gray Hand List. Birds I 13. sp. 114 (Celebes, Sula, Borneo).
Spizaetus cirrhatus partim S c h l e g e l Mus. Pays - bas Astures 9

(Celebes).
Spizaetus fasciolatus Te mm. (ubi?)
Unser Exemplar von den Aru-Inseln stimmt mit dem von Schlegel

beschriebenen jungen Männchen (n. 18) gut überein.
Diese Art war bisher von den Aru-Inseln noch nicht bekannt.

3. Astur iogaster S. Müller.
Ein Weibchen (Amboina 25. Jänner 1870) dürfte nach der Analogie

der Färbung bei Astur griseogularis Gray (.4. cruentus Gould) zu schlies-
sen, im Jugendkleide, über welches sich nur bei Kaup (Proceed. Z. S.
1867) eine kurze Andeutung findet, sein. Dasselbe ist oberhalb schwarz-
braun, im Nacken mit Rostgelb gemischt, unterhalb weiss, die Flauken
und Hosen mit unregelmässigen braunen Querbinden, Schwingen an der
Basalhälfte der Innenfahnen licht rostgelb mit schwärzlichen Querbindeu,
Seeundarien und letzte Primarien mit rothgelbem Endsaume, Schwanz
oben dunkelbraun, unten grau, mit zahlreichen schmalen, oberhalb undeut-
lichen Querbinden. Wir besitzen durch den leider so früh verstorbenen
Dr. Doleschal ein Männchen und ein Weibcheu dieser Art ebenfalls
von Amboina, welche sich von dem eben beschriebenen Vogel dadurch
unterscheiden, dass Kehle, Brust, theilweise auch Bauch und Hosen rost-
rothe Farbe zeigen. Offenbar stellen diese beiden Exemplare ein Ueber-
gangskleid dar, welches dem von Gray (Proceed. Z. S. 1860. 343) geschil-
derten jungen Männchen ? des Ästur griseogularis entspricht, jedoch ist
an den Exemplaren von Dr. Doleschal der Bauch beim Weibchen
schwach gebändert, beim Männchen ganz weiss.

Die Abbildung t. % in der Voyage an Pol sud würde dann den
ausgefärbten Astur iogaster zeigen.

4. Dacelo Tyro Gray.
Weibchen, Aru 24. März 1870, stimmt sehr gut mit Gray's Abbil-

dung (Proceed. Z. S. 1858 t. 133) überein.
Länge des Flügels 6", des Schwanzes 4" 6'", des Schnabels von der

Stirne 1" 8'", vom Mundwinkel %" 4'".
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5. Tanysiptera hydrocharis Gray.
Weibchen (Aru 22. April 1870) und ganz junges Mänucheu, wohl

Nestvogel. (Aru 4. Mai 1870).
Das juuge Mänucheu zeigt den Oberkopf schwarz in Blau ziehend,

den ganzen Rücken einfarbig braun, die Oberflügeldecken schwarzblau
mit Rostgelbbraun gesäumt, Basalhälfte der Frimarien mit blauem Rande,
Seeundarien gelbbraun gesäumt, Kehle und Bauchmitte weiss, übrige
Unterseite weiss, mehr oder minder mit Ochergelb überwaschen, die Fe-
dern an einer oder an beiden Seiten mit breitem dunkelbraunen Rande, so
dass eine geschuppte Zeichnung wie bei HalcyonLindsayi entsteht, Flanken
fast einfarbig licht ochergelb, Schnabel schwärzlich, Unterseite der untern
Kinnlade zum grossen Theile, dann die Spitzen beider Kinnladen gelblich,
Füsse gelblich. Ganze Länge 4" 6'", Flügel 2" 7'", Schwanz i" 3'",
Schnabel von der Stirne iVt", vom Mundwinkel 13y2'".

Dieses Exemplar scheint, nach dem Auftreten der blauen Farbe zu
urtheilen, älter als das von Sharpe (Monogr. Alced.) abgebildete aus
dem Leydner Museum, obwohl die Ausmasse des letzteren etwas
grosser sind.

Nach Gray (Proceed. Z. S. 1858 172) besitzt das Britische Museum
einen jungen Vogel dieser Art, an dem auch das Blau noch nicht ent-
wickelt zu sein scheint.

6. Nectärinia aspasioides Gray.

Nectarinia aspasia partim Müller.
Nectärinia aspasioides Gray Proceed. Z. S. 1860. 348 (Auiboina

Wall.).
Au dem Exemplare ist der Fundort nicht augegeben •, es stimmt

mit Lesso r s Abbildung der N. aspasia (Voy. Coquille t. 30 f. 2) überein,
hat aber längeren Schnabel.

7. Anthochaera filigera (Gould).

Ptilotis filigera Gould Proceed. Z. S. 1850 t. 34 (Cap. York) —
Idem. Birds Austral Suppl. pi. — Gray Proceed. Z. S. 1858. 174 (Aru-
Ins.) — Gould Handb. B. Austr . I : 522.

Antlwchaera {Xantliotis) filigera Gould — Gray Hand List. I 159
sp. 2071. . . '

Männchen, (Aru 30. Aprir 1870), Weibchen (Aru 27. März 1870J,
junges Weibchen (Aru 21. Mai 1870). An dem letzteren sind die gelben
Flecken der Ohrgegend noch nicht entwickelt, die rotheu Ränder der
Flügeldecken.und Schwingen aber sehr stark vortretend.
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8. Ptilotis auriculata Müll.
Ptilotis auriculata Müll. — Gray Hand List. I 157. sp. 2044 (N.

Guinea).

Ein Weibchen (Aru 6. Mai 1870) gleicht ganz einem durch Herrn
Schneider erhaltenen Exemplar dieser Art von Neu-Guinea. — Von den
Aru-Iuseln scheint Pt. atiriculata bisher noch nicht bekannt gewesen
zu sein.

9. Ptilotis Similis Hombr.

Ptilotis similis Hombr. Jacq. Voy. Pol Sud. t. 17. f. 2 (P«. ana-
logue) — Gray Proceed. Z. S. 1858. 174. (Aru-Ius.).

Männchen (Aru 9. Juni 1870); unterscheidet sich von der Abbildung
in der Voy. Pol Sud. durch bedeutend lichtere Unterseite, welche an
unserem Vogel silbergrau mit Grünlich gemischt, an der Brust fast
überwiegend grünlich ist.

10. Cisticola ruficeps Gould.

Weibchen, Buru 5. Juli 1870.

Diese aussei- Neuholland auch auf Lombok, Flores und Timor ge-
fundene Art zeigt einfarbig rothen Oberkopf, während C. rustica von
Buru (Wal lace Proceed. Z. S. 1863. 25) sich durch schwarz gestreifte
Kopffedern und die Farbe des Schwanzes unterscheidet.

14. Budytes flavus (Linné).
Weibchen, Amboina 17. April 4870.

12. Ptilonorhynclms melanotis Gray.

Ptilonorhynchus melanotis Gray Proceed. Z. S. 1858. 181 (Aru-Ins.)

Weibchen, Aru 16. Mai 1870.

13. Muscicapa hypogrammica Gray?

Muscicapa griseola var. daurica Pal i .
Hemichelidon griseosticta Swinhoe.
Butalis griseosticta Swinhoe.
Muscicapa hypogrammica Gray Hand List. I 321 sp. 4814.

Ohne Angabe des Fundortes; wohl von den Molukken.

An einem im kaiserlichen Museum befindlichen Vogel, welcher vom
Verein für Naturkunde im Herzogthume Nassau acquirirt wurde und
offenbar zu dieser Art gehört, ist Borneo als Heimat angeführt.
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14. Monarcha gut tu la (Garn.).

Muscicapa guttula Garn. Voy. Coquille, t. 16 f. 2 (N. Guinea).
Monarcha guttula Gray Gen. Birds I 260 — Idem Proceed. Z. S.

1858 177 (Aru-Ins.) — Idem Hand List. I 320. sp. 4789 (Waigiu, Mysol).

Fundort nicht angegeben.

15. Campephaga melanotis (Gray.)

Campephagà melanotis Gray Proceed. Z. S- 1860. 353 (Batchian,
0. Gilolo).

Ein Weibchen vonAmboina (5. April 1870) zeigt den Uebergang vom
Jugendkleide in das ausgefärbte, da einige Secundarien und Schulterfedern
noch nicht gewechselt sind und der braunen Jugendtracht angehören. Ein
junges Weibchen von den Aru-Inseln (20. Mai 1870) scheint ebenfalls zu
dieser Art zu gehören.

16. Lalage polygrammica (Gray.)

Campephaga polygrammica Gray Proceed. Z. S. 1858. 179 (Aru-Ius.)

Weibchen, Aru 9. Juli 1870.

17. Paehycephala griseiceps Gray.
Pachycephala griseiceps. Gray Proceed. Z- S. 1858. 178 (Aru-Ins.)

— Idem Hand List. 387 (Aru-Ins., Mysol, Waigiu).

Ohne Fundort.

18. Pachycephala senex Peize ln n. sp.

P. pileo, capitis lateribus et regione auriculari plumbeis, corpore
supra rufescente olivaceo, remigibus et rectricibus brunueis, rufescente
blivaceo marginatis, gastraeo et tectricibus alarum inferioribus rufescente
albis, pectore et hypochondriis magis rufo lavatis, rostro nigro, pedibus
pallidis. Longit. 6", alae 3" %'", caudae 2V2", rostri a rictu 10"', tars. 11'".

P. griseicipiti Gray similis sed paulum major, rostro multo lon-
giore et validiore, colore plumbeo capitis infra oculos usque extenso, et
striis superciliaribus nullis diversa.

Hab. Ins. Aru.
Weibchen, Aru 29. Juni 1870.

19. Myiolestes aruensis Gray.
Myiolestes arnensis Gray Proceed. Z. S. 1858. 180 (Aru-Ins.).
Colluricincla aruensis Gray Hand List. I 386 sp. 5841 (Aru-Ins.,

Mysol).
Bd. III1. Abtandl. gg
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Ein Weibchen (Aru 1. Mai 1870) entspricht der von Gray angege-
benen Färbung des Männchens, während ein durch Hrn. Schneider vor
einigen Jahren erhaltenes Exemplar yon Mysol, welches vou Dr. Bern-
stein's Reisen herrührt, jene des Weibchens zeigt.

20. Gymnocorvus fuscicapillus Gray.
Ein ausgefärbtes Männchen (Aru 16. Mai 1870) und ein juuges

Männchen (Aru 15. März 1870); letzteres entspricht der Abbildung
Schlegel's (Notice sur le genre Coryus t. 3., Corvus aenex.)

21. Paradisea apoda Linné.

Ein junges Männchen (Aru 28. April 1870) ist noch am ganzen
Leibe braun, an Kopf, Kehle und Brust dunkler, am Unterleibe lichter.
An der Kehle beginnt das Goldgrün, das diesen Theil am ausgefärbten
Vogel schmückt, aufzutreten und zwar derart, dass an manchen braunen
Federn der Spitzentheil glänzend goldgrün ist. Diess scheint darauf hin-
zuweisen, dass das herrliche sammtartige Goldgrün des Paradiesvogels
durch Vefärbung entsteht.

22. Basilorais eorythaix (Wagler.).

Männchen, Ceram 22- März 1870.

23. Ptilonopus Wallacii Gray.

Weibchen, Aru 18. März 1870.

24. Ptilonopus perlatus (Temm.).

Männchen, Ara 1. Mai 1870,

25. Carpophaga Zoeae (Less;).

Weibchen, Aru 23. April 1870.

26. Ardea sumatranà Raffles.

A. typhon Temni.
Männchen, Ceram 21. März 1870; es ist aber nicht ganz sicher, ob

der Zettel mit dieser Angabe zu diesem Vogel gehört. . ;

27. Ardea intermedia van Hasselt.

Ein Männchen von Amboina (29. April 1870) stimmt ganz mit den
Beschreibungen Bonapar te ' s (Egretta plumìfera Consp. II 115) und
Gould's {Herodias egrettoides Handb. B. Austral. II 303) überein.

Amboina scheint ein neuer Fundort für diese Art zu sein.

28. Ardea jugularis Forster.

Das Weibchen von Amboina (26. April 1870) ist ein alter Vogel
im schieferfarbigen Kleide, die verlängerten spitzen Federn des Halses
und jene des Rückens sind stark entwickelt.
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